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e 25. Freitag; 


den 


5 Angekommene Fremde vom 27. Januar: f 

5 Herr Gutsb. o. Skerzewski aus Turkowo, l. in No. 4 Vreslauerſtr.; Hr. 

Kaufm. Elkuſch und Mad. Riebenfeld aus Liſſa, Frau Apoth. Kuczynska aus Broſu⸗ 
berg, k im Tyroler; Hr. Gutsb. von Niezuchowski aus Nieswiaſtowice, I. im 

gold. Löwen; Hr. Beamter Fiakkowski aus Krakau, Hr. Ingenieur Mab⸗Murdo 
aus Warſchau, l. in der gold. Gaus; die Herren Guts b. b. Wegierski aus Rudki, 
v. Ikowiecki sen. und v. Ilowiecki jun. aus Recz, Szreyber aus Ignacewo und 
v. Radonski aus Kocialkowagörka, l. im FötelideSaxe; die Hrn, Gutsb. v. Turns 
aus Obiezierze und Gebr. v. Skarzenski aus Sptawie, Hr. Kaufin, Leſſinghaus aus 
Solingen, Hr. General⸗Bevollmaͤchtigter Schäler aus Santomysl, Hr, Kaufm. 
Groos aus St. Pıray, l. im Hötel de Vienne; Hrs Gutsp. v. Brzeski aus Des 
blowo, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsp. Voldt aus Wiktorowo, Hr. Apotheker 
Gramiſch aus Buk, Hr. Eifeleur Friebel aus Berlin, Hr. Gutsb. Scholz aus Obo⸗ 
rzyce, l. im Hotel de Dresde; die Hrn; Gutsb. Schrder aus Gr. Lubin, Waſte⸗ 
lewski aus Grzymystaw, Iffland aus Kokatft und 9, Pſtrokonski aus Ludom, Hr. 

Kaufm. Gunther aus Konin, l. im Hötel de Baris; die Herren Kaufl. Guhrauer 


aus Breslau und Mieth aus Stettin, l., im Hötel de Rome; Hr, Pächter Flu⸗ 


towski aus Radlin, die Hrn. Kaufl. Heimann aus Frankfurth a/ O. und Lubezynsk! 


En aus Samter, l. im Eichkranz; die Hrn. Gutsb. b. Littomski aus Pokkatki, 9. Bin⸗ 


kowski aus Emchen, v. Zychlinski aus Brzuſtowna u. Fr. v. Chelmska aus Polen, 
l im Hötel de Hambourg; Or. Portraitmaler Alexa aus Schwerin, Lim Hotel 
de Pologne; Hr. Probſt Jezierski aus Ryczywol, l. in den drei Sternen; die Hrn. 
Guts b. v. Kurngtowski aus Zdzichowice und Fichtner aus Wolonice, l. im ſchwar⸗ 
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1) Bekanntmachung. Zur ferner⸗ 
weiten Verpachtung des See ⸗Antheils 
zwiſchen Bargnowo und Krzyzowuilki, 
und zwar von Georgi 1841. ab bis da⸗ 
hin 1844., haben wir einen Licitations⸗ 
termin auf den 8ten Februar k. J. 
um 10 Uhr Vormittags in dem Schul⸗ 
zenamtshauſe zu Krzyzowniki vor dem 
Domainen⸗Rentmeiſter Schoͤnke anbe⸗ 
raumt- 

Der See enthalt 412 Morgen 179 
IAuthen und es muß der meiſtbietende 
Pachtbewerber eine Kaution von 50. Rtl. 
entweder baar oder in Pfandbriefen oder 
in Staatsſchuldſcheinen nebſt Coupons 
deponiren. : 


Den Zuſchlag behalten wir uns vor, und 5 


es werden die Pachkliebhaber eingeladen, 
ſich in dem Lieitations⸗Termine einzu⸗ 


finden. Poſen, den 26. Dezbr. 1840, 


Königliche Regierung; 
Abtheilung für die directen Steuern, Do⸗ 
mainen und Forſten. 
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9). Kodikraleication. 
welcher fich vor ſechs Jahren aus 


N 


Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat, wird 
Ehefrau Anna Maria gebornen Meyer zu Bromberg am 
N hierdurch vorgeladen, in dem zum mündlichen Ver⸗ 
18. Mai d. J. Vormittags 11 
anbergumken Termine zu erſcheinen und über die 
kunft zu geben, widrigenfalls gegen ihn in contumaeiam verfahren, 
Ehe wegen boͤslicher Verlaſſung getrennt werden wird. 
A den 8. Januar 1841. N 
Königliches Oberlandes⸗ Gericht. 


brachten Eheſcheidungsklage, 
fahren auf den 


Bromberg, 


a Obwieszezenie. Do dalszego wy- 


dzierzawienia czesci jeziora, poınig- 


dzy Barano wem i KrzyZownikami po. f 


403 onego, a to od $wigtego Woycie- 
cha 184 T., 22 do tego samego dnia 


1844. wyznaczylismy termin licy- 


tacyiny na dzien 8. Lutegor. p. 
o godzinie rotey rano w domu urze- 
du soteckiego w KrzyZownikach przed 
Rendantem ekonomicznym Schöpke. 

Jezioro obeymuie 412 mörg 179 
Üprst. Naywigcey daigey licytant wi- 


nien zlo2y& kaucyi 50 Tal. gotowi- 
zug, albo w listach zastawnych lub 
tes w.obligach panstwa wWraz 2 kupo- 
nam. 

Przyderzenie zastrzegamy sobie, 
‚Wzywamy maigeych ochetg dzierza- 


wienia na ten termin Jicytacyiny, - 
Poznan, dnia 26. Grudnia 1840. 
Krolewska Rejeneyaz 


 söwrzgdowych. 


Der Galanterie-Waarenhaͤndler Philipp Piotrowskf, 

Bromberg entfernt, und ſeit jener Zeit von ſeinem 
N auf Grund der von feiner 
Aten Januar d. J. ange⸗ 


Uhr in unſerem Audienz⸗Zimmer 
Gründe ſeiner Entfernung Aus⸗ 


und feine 


‚wydzial poborow stalych, döbr i la- 
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Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Wollſtei n. 


3) 


Das im Dorfe Priment sub Nro. 85 


belegene, den Erben der Johann George 
und Regina Schaperſchen Eheleuten ges 
hörige Grundſtück, beſtehend aus einem 
Wohnhauſe, einer Scheune, einem Stalle, 


einem Garten, einem Ackerſtücke von uns 


gefähr 4 Morgen, worauf etwas Erlen⸗ 
holz ſteht, und einer Bruchwieſe von un⸗ 
gefaͤhr 4 Morgen, abgeſchaͤtzt auf 140 
Rtlr. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 


und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 


zuſehenden Taxe, ſoll Theilungshalber 
am 26. April 1841 Vormittags 10 
Uhr au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha⸗ 
ſtirt werden. 
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Alle unbekannten Neal: Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſion ſpaͤteſteus in 1 Ter⸗ 
mine zu melden. 


4) Ediktalvorladung der Gläubiger 

in dem Konkurs ⸗Prozeſſe über das 

- Vermögen des Kaufmann Alexander 
Benda in Koſten. 

Ueber das Vermdgen des Kaufmann 
Alexander Benda in Koſten, iſt am heu⸗ 
tigen Tage von Amtswegen der Konkurs⸗ 
Prozeß eröffnet worden. Der Termin 
zur Anmeldung aller Unfprüche an die 


Konkurs⸗Maſſe ſteht am 1. Mai d. J. 


Vormittags um 9 Uhr, vor dem Herrn 
Land- und ch Rath Nagle im 


* 


Sprzeda£ konieczna, 


8 3 d zes rare ya 


w Wolsztynie. 
Nieruchomosé we wsi Przemencie 
pod No, 5 poloZona, spadkobiercom 
Jana Woyciecha i Reginy matzon- 
köw Szaperöw naleZaca, Skladaiaca 
sie 2 domu mieszkalnego, stodoly, 


chlewa, ogrodu i kawalu roli okolo 
4 morgow, na ktörey cokolwiek ol- 


szowego drzewa sie znayduie, iako 
te 2 Igki czyli pastwiska okolo 4 
morgöw, oszacowana na 140 Tal, 
wedle taxy, mogac&y byé przeyrzas 
néy wraz z wykazem hypotecznym i 
warunkami w Registraturze, ma by& 
z powodu podzialu dnia 26. Kwie 
tnia 1841 przed ‚poludniem o go- 


dzinie Totey w mieyscu zwyklem po- 


siedzen sadowych sprzedana. 


Weszyscy niewiadomi pretendenci 


realni wzywaig sig, aZeby sie pod 
uniknieniem preklazyi zgtosili. nayr 


.P6Zniey w terminie oznaczonym. 


Zapozew edyktalny wierzycieli w pro- 
cessie,konkursowyın nad maigt- 


kiem Alexandra Bendy 


w Koscjanie, 


Nad maigtkiem Ie n Bendy⸗ s 


kupca w Koscjanie, otworzono dais 
2 urzedu process konkursowy. Ter- 
min do podania wszystkich pretensyi 
do massy konkursowey wyznaczony 
iest na dzien ı, Maja v. b. o go- 
dzinie gtéy przed poludniem w izbie 
stron tuteyszego Sadu przed W. Na; 
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Partheienzimmer des hieſigen Gerichts an. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit ſeinen Anſprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 
Koſten, am 15. Jaunar 4844. 


Konigl. Land⸗ und S tadtgericht. 


5) Bekanntmachung. Die vers 
ehelichte Müklermoifter Carl Blümchen, 
Wilhelmine geborne Krieſe aus Smilowo 
hieſigen Kreiſes hat während der ihr ge⸗ 
ſetzlich zuſtehenden Friſt bon 3 Monaten 
nach ihrer Majorennität in ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen. 
Samter, den 7, Januar 1 84 > 
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Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


—— 


60 Die verehelichte Silbernagel, Mag⸗ 
dalena geborne Paech, und deren ‚Et 
mann, Schäfer Johann Silbernagel zu 


Kurtzig, haben nach erreichter Großſüh⸗ 


rigkeit der erſtern die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. ORTE, 

Schwerin a/®., den 24. Dec. 1840. 
Königl. L an de und Stadtgericht. 


=? 2 N Eine der kranzdſtſchen „5 yolnif 
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glo Radzea Sadu Ziemsko-mieyskiego; 
‚Kto sig . tlerminie tym niezglosi, 

zostanie 2 preteusya swoig do massy 

wylgezony i wieenne mu w.tey mie- 

rze milczenie przeciwko drugim wie⸗ 

rzycielem nakazaneın zestanie, 
„Koseian, dnia! 5. Styezuia 1841. 


Krol. Sad Ziemske-mieys ki 


Ä Zona miy narza 


Podaie sie ninieyszem do publi- 
ezney.wiadomosei, ze Magdalena z 
Paechöw, zame2na Silbernagel, i gz 
ey Jan Silbernagel, owcezarz. W Kur- 


tzig, stawszy sie pierwsza pelnole- 


tig, wspolnos6 maigtku i dorobku 
wyligezyli. 


Skwierzyn, d. 21. Grudnia 1840. 


Erl s 2d 2 ems ko- mie) ski. 


x — 5 FE € DAHER 
chen, deutſchen Sprache und der Muſik voll⸗ 


EN kommen mächtige Erzieherin, die auch gruͤndlich in den Wiſſenſchaften unterrichtet, 


wͤnſcht zum 1. April placirt zu werden. 
5 RÄT, > 


8 Täglich fire. und wohlschmeckende p 


Zu erfragen in der Zeitungs⸗Expedition. 


fannkuchen, alle Sorten Blech⸗ u. Kaffee⸗ 


Kuchen, Thee⸗ und Dresdner Zwieback, wie auch eine friſche Sendung Racahout 


ſimd zu mzͤglichſt billigen Preiſen zu haben bei J. Feiler, 


N 28 — 8 — / 


eo we 


Poſen, Judenſtr. No. 3. 


